
Protokolleintrag vom 12.03.2008

2008/115
Postulat von Markus Schwyn (PFZ) und Susi Gut (PFZ) vom 12.3.2008:
Birmensdorferstrasse, Verzicht auf Sperrung bei der Schmiede Wiedikon
 
Von Markus Schwyn (PFZ) und Susi Gut (PFZ) ist am 12.3.2008 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie auf die Sperrung der Birmensdorferstrasse stadtauswärts bei der Schmiede Wiedikon verzichtet werden kann.
 
Begründung:
Die Birmensdorferstrasse soll im Bereich der Schmiede Wiedikon stadtauswärts gesperrt werden. Effektiv werden aber nur die ca. 20 Meter beim Amtshaus
Wiedikon gesperrt. Die Zufahrt für die Polizei für die Parkplätze und für den Unterstand hinter dem Amtshaus wird nach wie vor sicher gestellt.
Mit der geplanten Sperrung der Birmensdorferstasse wird aber auch die Bushaltestelle der Linie 67 verlegt, welche eine Verschlechterung der Umsteigesituation für
den ÖV an der Schmiede Wiedikon bedeutet.
Der Verkehr soll in die Zurlindenstrasse / Zweierstrasse verlegt werden. Von diesem Mehrverkehr wäre auch das Altersheim Ecke Zurlindenstrasse / Zweierstrasse
betroffen. Dies ist für die Anwohner nicht zumutbar.


